Bericht über die Sitzung des Gemeinderates am 11. Februar 2020 


TOP 1 
Einwohnerfragestunde 


Keine Anfragen 


TOP 2 
Bekanntgabe Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 


Keine Bekanntgaben 


TOP 3 


Einführung des Ratsinformationssystems „Session“ 
Hier: Auftragserteilung 


Gemeinderat und Gemeindeverwaltung hatten sich bereits in einer der letzten Sitzungen darauf 
verständigt, ein professionelles Ratsinformationssystem einzuführen, über das die gesamte 
Sitzungsvor- und Nachbereitung zentral abgewickelt werden kann. Ein großer Vorteil ist, dass die 
öffentlichen Sitzungsvorlagen automatisiert für Bürger online abrufbar sind. Langfristig soll die 
Software die Grundlage dafür schaffen, die Gemeinderatssitzung mit Tablet-PCs für Gemeinderäte 
vollständig digital abwickeln zu können. Hierdurch wird der Prozess effizienter und 
ressourcenschonender gestaltet. Die Gemeindeverwaltung empfahl im Rahmen der Sitzung, den 
Auftrag an die Herstellerfirima SOMACOS zu erteilen. 


Der Gemeinderat fasste einstimmig folgenden Beschluss: 


1. Der Auftrag für die Installation des Ratsinformationssystems „Session“ erfolgt an die 
Herstellerfirma Somacos GmbH & Ko KG. 


2. Über die Einführung volldigitaler Ratsarbeit wird in einem zweiten Schritt diskutiert. 


3. Da der Haushaltsplan 2020 noch nicht verabschiedet ist, werden die Ausgaben mit rd. 17.500 € 
überplanmäßig gem. $ 84 GemO genehmigt. 


TOP 4 


Spielplatz Oberwiesen — Vorstellung aktuelle Planung und Teilbaufreigabe im Zuge HRB 
Oberwiesen SUD 


In der Einwohnerfragestunde am 19. März 2019 wurde von zwei Anwohnerrinnen die Frage gestellt, 
ob für das Baugebiet Oberwiesen Il kein Spielplatz vorgesehen und ob es nicht möglich sei im Zuge 
der Erschließung einen Spielplatz im Bereich Oberwiesen herzustellen. Nach Prüfung durch die 
Verwaltung wurde die Grünfläche südlich vom HRB Oberwiesen SUD als geeigneter Standort 
vorgeschlagen und vom Gemeinderat am 26.03.2019 zur Kenntnis genommen und am 07.05.2019 
beschlossen. 

Bei der Fläche handelt es sich um einen Grünbereich von rund 450m? (Ixb 23x18m). Der 
Höhenunterschied von Ost nach West beträgt rund 2,00m. Um das Gelände für Spielgeräte nutzbar 
zu machen, schlägt die Verwaltung rechts vom Krebsbach drei Spielebenen und links vom 
Krebsbach eine Platzfläche vor. Der Krebsbach läuft als offener Bach durch den Spielplatz. 

Am 23.09.2019 wurde im Kinderhaus Oberwiesen ein öffentlicher Planungsworkshop durchgeführt. 
Insgesamt haben sich an diesem Workshop rund 15 Kinder und 5 Erwachsene beteiligt. Zu Beginn 
wurde die zukünftige Spielplatzfläche vor Ort angeschaut. Im Anschluss folgte der Workshop unter 
der Pergola vom Kinderhaus Oberwiesen. An Hand der Frage: „Was findest du an deinem 
Lieblingsspielplatz gut?“ wurden in der großen Gruppe Wünsche und Anregungen für den 
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Lieblingsspielplatz gesammelt und mit Punkten bewertet. In Kleingruppen konnten die Kinder 
Modelle von ihrem Lieblingsspielplatz bauen und in einer weiteren Gruppe konnten sich die 
Erwachsenen über das Thema Spielplatz austauschen. Gegen Ende wurden die Modelle und 
Ergebnisse vorgestellt. . 

Da der Spielplatz unmittelbar an das zurzeit im baubefindliche HRB Oberwiesen SUD angrenzt 
wurde seitens der Verwaltung ein Angebot für die Hangsicherung mit Natursteinreihen bei der 
Tiefbaufirma Böwingloh und Helfbernd eingeholt. Das durch den Gemeinderat freigegebene 
Nachtragsangebot für diese Leistungen liegt bei rund 22.800,- € (brutto). Mit dieser Freigabe können 
die Flächen für den neuen Spielplatz hergestellt werden. Die voraussichtlichen Gesamtbaukosten 
ohne Planungs- und Bauleitungskosten liegen zwischen 145.000 - 150.000,- € (brutto). In einer 
weiteren Beteiligungsrunde wird die aktuelle Planung und die Entwürfe von den 
Spielgeräteherstellern den Kindern aus dem ersten Planungsworkshop vorgestellt und besprochen. 
Der Spielplatz soll Ende diesen Jahres fertiggestellt werden. 





‚OK Falischutz 489.25 
OK Planum 488.75 (-Sem) 
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TOP5 
Mobilitätsgerechter Umbau von weiteren sechs Bushaltestellen 
Hier: Vergabe von Planungsleistungen 





In den vergangenen Jahren konnten die Bushaltestellen in der Bahnhofstraße (Ortsmitte beim 
Rathaus), die Bushaltestelle beim Bahnhof und die Bushaltestelle in der Eberhardstraße (Marc Cain) 
entsprechend umgebaut und mit Kasseler Borden ausgebaut werden. Durch die erhöhten Kasseler 
Borde können nun mobilitätseingeschränkte Bürger leichter in den Bus ein- und aussteigen. 

Von der Verwaltung wird vorgeschlagen die weiteren sechs Bushaltestellen (mit jeweils zwei 
Bussteigen) ebenfalls umzubauen und schlägt für die Planung das Ingenieurbüro GAUSS aus 
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Rottenburg vor. Um die Kosten für die gesamte Baumaßnahme zu ermitteln, soll zunächst eine 
Gesamtplanung erstellt werden, welche dann als Grundlage für einen Zuschussantrag dient. Dieser 
Zuschussantrag muss spätestens bis zum 31.10.2020 eingereicht werden. Die erforderlichen 
Planungskosten wurden vom Gemeinderat freigegeben. Der Umbau soll in den kommenden Jahren 
umgesetzt werden. 


TOP 6 


Sanierung Altes Feuerwehrhaus 
Hier: Vergabe von Planungsleistungen 


Durch den Neubau des Feuerwehrhauses in der Eberhardstraße steht das alte Feuerwehrhaus für 
eine Nachnutzung bzw. Umnutzung zur Verfügung. Laut aktuellem Bauzeitenplan soll das neue 
Feuerwehrhaus bis zum Frühjahr 2021 bezugsfertig sein, sodass das alte Feuerwehrhaus ab Mitte 
2021 frei wird. Für die mögliche Nachnutzung hat der Bauhof und das DRK bereits Bedarf 
angemeldet. 

Auf Grund der aktuellen Baupreisentwicklung und den momentan unvorhersehbaren 
Sanierungskosten spricht sich der Gemeinderat gegen eine Sanierung des Gebäudes aus. In der 
Beratung wurde sich darauf verständigt, dass es sich bei der Maßnahme um eine Gebäudeerhaltung 
handeln sollte und nicht um eine Sanierung. 

Für die ersten Planungen und Konzepte wird das Büro Schmelzle Architekten aus Herrenberg auf 
Grundlage der HOAI beauftragt. 


